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Paris: Polizei räumt besetztes Haus
Paris. Die französischen Behörden haben am Donnerstag ein besetztes Haus bei
Paris geräumt und eine massenhafte Abschiebung von Bewohnern angekündigt.
Seit fünf Jahren lebten in dem früheren Studentenwohnheim in der Gemeinde
Cachan etwa 1000 Menschen, die meisten von ihnen Zuwanderer aus Afrika.
Die Präfektur von Val-de-Marne begründete die Räumung mit der Brandgefahr
in dem Gebäude. Die Menschenrechtsorganisation RESF wandte sich gegen die
angedrohte Ausweisung der Betroffenen. Etwa die Hälfte der Bewohner soll
keine Aufenthaltsgenehmigung haben. Das Wohnheim galt als das größte
besetzte Haus in Frankreich.

Die Präfektur teilte mit, daß 350 Zimmer durchsucht und 800 Personen
registriert worden seien. Diejenigen mit Aufenthaltsgenehmigung würden in
neuen Wohnungen untergebracht, die anderen würden abgeschoben. (AP/jW)
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